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Vorwort

Es ist höchste Zeit, dass wir unseren Mitgliedern und einer weiteren

Öffentlichkeit wiederum ein Jahrbuch unterbreiten. Wir haben das Glück,
als erste wissenschaftliche Zeitschrift die neuen Ergebnisse der kunsthistorischen

Forschung von Herrn Dr. Gustav Solar publizieren zu können, die

jedem Freund der Heimat wie ihrer künstlerischen Erfassung Freude
bereiten werden. Aber auch schon den Weg zu verfolgen, den der subtile
Forscher abschreitet, bis er su seinen Ergebnissen kommt, bereitet Genuß.

Zu diesen bisher verborgen gebliebenen Bildern glarnerischer Landschaft
haben wir unter dem Titel «Autobiographisches aus dem Glarnerland»

einige bisher ganz unbekannte, andere doch dem Bewusstsein weithin
entschwundene personengeschichtliche Texte ans Licht gerückt. Mußten wir
uns dabei fast ganz auf Referate beschränken, so unterbreitet den Lesern

nun Dr. Christoph Brunner ausgewählte Fragmente eines alten
Tagebuches im Wortlaut.
Im Vereinsteil wird u. a. versucht, die Aufmerksamkeit auch etwas auf die

Hervorbringungen unserer Schwestergesellschaften zu lenken. Die
Vortragsreferate sollen nicht zuletzt auch die auswärtigen Mitglieder ein

wenig an unserem Vereinsleben teilnehmen lassen.

Glarus, im Wiesli, den 28. Dezember 1976 e. v.
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